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Entdecken Sie unsere 
vielen guten Seiten

Foyer Kreishaus III,  
Meppen 



Sehr geehrte Damen und Herren,

„Vermeiden, sortieren, recyceln, verwerten, entsorgen!“, so lautet 
der Leitspruch des Abfallwirtschaftsbetriebes Landkreis Emsland. 
Nicht immer ist der Hausmüll direkt wertlos. Vieles, was an Unrat 
anfällt, kann als Wertstoff recycelt oder verwertet werden und so 
einen neuen wertvollen Verwendungzweck in unserem Alltag finden. 
Diesen wichtigen Ansatz hat sich der Abfallwirtschaftsbetrieb auf 
seine Fahnen geschrieben.

Jetzt feiert der Abfallwirtschaftsbetrieb im Emsland sein 25-jähriges 
Bestehen an seinem neuen Standort im Kreishaus III. Seit seiner 
Gründung am 1. Juli 1996 als Eigenbetrieb des Landkreises  
Emsland hat sich der Abfallwirtschaftsbetrieb mit seinen jetzt vier 
Deponiestandorten und insgesamt 51 Wertstoffhöfen zu einem  
modernen Dienstleister entwickelt. Er durchlebt kontinuierliche An-
passungen an neue Herausforderungen. 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb leistet mit diesem flächendeckenden 
Netz an fachgerechten Entsorgungsmöglichkeiten im gesamten 
Landkreis für alle Emsländer einen wichtigen Beitrag zum Klima- und 
Ressourcenschutz, denn viele Wertstoffe können auf diese Weise 
dem Kreislauf in recycelter Form wieder zugeführt werden. Der  
schonende und effiziente Umgang mit unseren Ressourcen wird  
zunehmend wichtiger, und da vor allem Themen wie Abfallvermei-
dung und die richtige Abfalltrennung, die der Abfallwirtschaftsbetrieb 
als eine seiner Hauptaufgaben ansieht und über die er umfassend  
informiert. Dadurch kann jeder aktiv zum Klimaschutz beitragen,  
um Rohstoffe zu schonen und CO2-Emissionen zu vermeiden – für  
eine lebenswerte und intakte Umwelt für uns und nachfolgende 
Generationen.

Beim Lesen dieser Broschüre wünsche ich Ihnen viele interessante 
Einblicke.

 
Ihr Landrat Marc-André Burgdorf
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Marc-André Burgdorf



Seit 25 Jahren im Einsatz  
für Land und Leute
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Emsland wurde durch Kreistagsbeschluss gegründet und  
ist seit dem 01. Juli 1996 als kommunaler Eigenbetrieb für die Organisation der Abfallwirtschaft im  
Kreisgebiet zuständig. Davor war die emsländische Abfallwirtschaft als Abteilung des Amtes für 
Straßenbau und zuletzt als Amt für Abfallwirtschaft organisiert. Nach verschiedenen Standort- 
wechseln sind die Verwaltung und das Kundencenter heute im Kreishaus III in der Herzog-Arenberg-
Straße in Meppen untergebracht.

In den letzten Jahrzehnten hat sich viel getan in Sachen Recycling – das Bewusstsein für Umwelt- 
und Klimaschutz ist gewachsen und die technischen Möglichkeiten ebenso. Auch die gesetzlichen 
Vorgaben sind inzwischen strenger, so besteht zum Beispiel ein Deponierungsverbot für unbehan-
delte Siedlungsabfälle. Bis gegen Ende der 1980er Jahre sah man die Abfallwirtschaft „nur“ als 
Abfallbeseitigung. Mit den 1990er Jahren begann die getrennte Sammlung und Verwertung: Die 
Verpackungssammlung wurde eingeführt und im Emsland ein Wertstoffhofsystem mit Grünabfall-
sammlung aufgebaut.

Wir haben viel erreicht in dem Vierteljahrhundert seit der Gründung unseres Betriebes und wollen  
auch zukünftig ein moderner, leistungsstarker Dienstleister sein. Und doch sind heute unsere  
Kunden zugleich unsere wichtigsten Helfer – deren sorgfältige Abfalltrennung und -sammlung ist  
die Basis für ein erfolgreiches Recycling!
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Von links: Walter Thormann (Abteilungsleiter Logistik), Heinz Bökers (Betriebsleiter), Jan-Weert Krause 
(Abteilungsleiter Finanzen), Harald Litz (stv. Betriebsleiter)



Vermeiden, sortieren, recyceln, verwerten, entsorgen –  
heute für ein sauberes Morgen

Als kommunaler Eigenbetrieb verstehen wir uns als öffentlicher Dienstleister und geben unser  
Bestes, um eine kunden- und umweltgerechte Abfallwirtschaft umzusetzen. Die Qualität unserer 
Arbeit zeigt sich in zufriedenen Kunden und der Zertifizierung unseres Unternehmens nach der inter-
national anerkannten Norm DIN EN ISO 9001.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Emsland ist ein anerkannter Entsorgungsfachbetrieb und 
leistet einen wichtigen Beitrag zum Klima- und Ressourcenschutz. Unsere Deponiestandorte  
entwickeln sich zu modernen Wertstoffzentren, in denen viele verschiedene Abfallstoffe getrennt 
erfasst und dann der stofflichen oder energetischen Verwertung zugeführt werden. Daneben wird 
Biogas gewonnen, Kompost als Torfersatz und Humusdünger hergestellt und mittels Photovoltaik-
anlagen Strom erzeugt.

Oberste Priorität hat aber immer die Abfallvermeidung. Unsere heute fünfstufige Abfallhierarchie 
zeigt Wirkung: Die Deponierung von über 300.000 Tonnen Abfällen p. a. zu Beginn der 1990er Jah-
re ist auf ein Zehntel gesunken und liegt heute bei rund 30.000 Tonnen jährlich.
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Wissen für die Tonne:
#wirfuerbio
Wir sind Teil der Kampagne #wirfuerbio – eine überregionale Aktion kommunaler 
Abfallwirtschaftsbetriebe zur Information rund ums Thema Bioabfälle. Denn vieles 
kann gar nicht oft genug gesagt werden – zum Beispiel dies: Plastik darf nicht in die 
Biotonne und auch Bioplastik ist Plastik!

Plastiktüten bestehen meist – salopp gesagt – aus Erdöl und benötigen etwa 20 Jahre, um sich zu 
zersetzen. Zersetzt heißt aber nicht biologisch abgebaut. Übrig bleibt die Plastiktüte in Form von  
Mikroplastik, welches dann in die Nahrungskette, ins Grundwasser und in die Weltmeere gelangt 
und dort dem Ökosystem Schaden zufügt. Auch „kompostierbare Plastiktüten“ dürfen einen Anteil 
„Erdöl“ enthalten, der aber grundsätzlich biologisch abbaubar sein muss. Innerhalb des Produk- 
tionsprozesses unserer Anlagen werden auch kompostierbare Beutel nicht sicher vollständig  
biologisch abgebaut. Die Zersetzungszeit dieser Tüten liegt nämlich deutlich über den Produktions-
zeiten. Wir wollen aber saubere Komposterde und funktionierende Anlagen für mehr Bioenergie.

Deshalb unsere Bitte: Machen Sie mit und trennen Sie sich von Plastiktüten und kompostierbaren 
Plastiktüten – für sauberen Biokompost und mehr Bioenergie.

Trenn’ dich hieR und jetzt

von deiner Plastiktüte!

Lose ohne TütePapiertütenKompostierbares
Plastik

Plastik

Kein’ Bock auf
Plastik im Biomüll.

*auch kompostierbare Plastiktüten 

dürfen nicht in die biotonne.

awb-emsland-wirfuerbio-anzeige-din-A4_+3mm_RZ_bearb.pdf   1   29.04.21   19:43
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Bioabfälle?  
Wir machen das Beste daraus!
Organische Abfälle aus Küche und Garten können zu etwas ganz Besonderem werden: zu wert-
vollem Kompost – also nährstoffhaltiger Erde, die im Garten als Dünger eingesetzt werden kann. 
Mit der richtigen Nutzung einer Biotonne betreiben Sie aktiven Umweltschutz und helfen mit, aus 
Abfällen etwas richtig Gutes zu machen.

Grundsätzlich ist das Aufstellen einer Biotonne Pflicht. Ausnahmen  
können bei Betreiben einer Kompostierung auf dem eigenen Grundstück  
unter bestimmten Voraussetzungen auf Antrag zugelassen werden.

Das darf in die Biotonne:

	 Obst- und Gemüsereste
	 Kaffeefilter
	 Teeblätter
	 Eier- und Nussschalen
	 Küchenpapier und Papiertaschentücher
	 Lebensmittelreste
	 verdorbene Nahrungsmittel
	 Fleisch- und Knochenreste
	 Rasenschnitt
	 Fallobst
	 Schnittblumen
	 Wildkräuter
	 (auch kranke) Pflanzenteile

	 Zum Sammeln feuchter Bioabfälle: 
	� Küchenkrepp
	� Papiersammeltüten 
	� Zeitungspapier

Das darf nicht hinein:

Alle Abfälle, die nicht biologischen Ursprungs sind:

	� Tüten, Plastiktüten (auch keine „kompostier-
baren“ Plastiktüten) 

	 kompostierbare Kaffeekapseln
	 Hygieneartikel, Windeln, Staubsaugerbeutel
	 Zigarettenkippen
	 flüssige Speisereste
	 Frittierfette
	 Kunststoff-Verpackungsteile
	 Asche
	 Tierstreu
	� Tierfäkalien und  
Kleintierstreu

	 Glas

Kompostierbare Plastiktüten? 
Bitte nicht in die Biotonne! 
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Unter dem Motto #wirfuerbio kämpfen wir gemeinsam mit 60 weiteren 
Abfallwirtschaftsbetrieben gegen Plastik im Bioabfall. 

Warum ist Plastik ein Problem? 

Plastiktüten bestehen meist – salopp gesagt – aus Erdöl und benötigen  
etwa 20 Jahre, um sich zu zersetzen. Zersetzt heißt aber nicht biologisch 
abgebaut. Übrig bleibt die Plastiktüte in Form von Mikroplastik, welches 
dann in die Nahrungskette, ins Grundwasser und in die Weltmeere  
gelangt und dort dem Ökosystem Schaden zuführt. 
Auch „kompostierbare Plastiktüten“ dürfen nicht in die Biotonne. Wir wol-
len sauberen Biomüll für gute Komposterde und funktionierende Anlagen – 
für mehr Bioenergie und den Klimaschutz. 

Machen Sie mit und trennen Sie sich von Plastiktüten 
und kompostierbaren Plastiktüten. 

www.wirfuerbio.de/awb-emsland 
Eine Initiative der deutschen Abfallwirtschaftsbetriebe.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Aufkleber für Ihre Biotonne können
Sie kostenlos in unserem Kundencenter
bestellen.

Telefonisch: 05931 599 699
oder per E-Mail: info@awb-emsland.de



Die Wertstofftonne kommt ins Emsland!
Die Einführung des „Dualen Systems“ und des Gelben Sacks zur Trennung und Wiederverwertung 
von Verpackungsmüll war ein großer Schritt in Sachen Recycling. Doch wir gehen noch weiter: Mit 
Beginn des Jahres 2022 gibt es im Landkreis Emsland die kostenfreie gelbe Wertstofftonne! Hier 
dürfen dann auch „stoffgleiche Nichtverpackungen“ entsorgt werden. Das bedeutet konkret: Sie 
dürfen und sollen zum Beispiel auch Metall- oder Kunststoffabfälle dort einfüllen, die keine Verpa-
ckungen sind, etwa eine defekte Plastikschüssel oder eine ausgediente Bratpfanne.

Helfen Sie uns, wertvolle Rohstoffe bestmöglich zu verwerten und sie so wieder dem Stoffkreislauf 
zuzuführen! Das schont die Ressourcen, spart Geld und entlastet die Umwelt!
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Das darf in den Gelben Sack/ 
in die Wertstofftonne:

	 Kunststoffverpackungen
	 Metallverpackungen (z. B. Dosen)
	� Verbundverpackungen (Tetra Pak)

	 �Und ab 2022 auch Wertstoffe aus  
dem gleichen Material wie Verpackungen,  
zum Beispiel: 

	 Plastikschüssel, Eimer 
	� Metallgegenstände,  
z. B. Kochtopf, Besteckteile 

	 Kunststoffspielzeug 

Das darf nicht hinein:

	 Glas
	 Papier, Pappe – auch nicht als Verpackung 
	 Elektro-Altgeräte 
	 Batterien 
	 Porzellan, Keramik 
	 medizinische Abfälle 
	 Bauabfälle 
	 Altkleider 
	 Restmüll und Bioabfälle



Das darf rein in die Wertstofftonne (1).pdf   1   18.05.21   20:20

Das darf hinein in die Wertstofftonne:

GELBER SACK/WERTSTOFFTONNE  I  09



Papier ist geduldig.
Und hat sieben Leben …
Papier ist vielseitig verwendbar und vielfach verwertbar. 
Aus gesammeltem Altpapier entsteht wieder Zeitungsdruck-
papier, Hygienepapier oder Verpackungspapier. Nutzen Sie 
also Ihre Papiertonne und helfen Sie mit, Papier sinnvoll zu 
verwerten. Die Tonne mit blauem Deckel ist für wiederver-
wertbares Altpapier vorgesehen.
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Verschmutzte und beschichtete Papiere haben in der Papiertonne nichts zu suchen!

Dazu zählen alle sauberen und un-
beschichteten Papiere, also z. B.

	 Zeitungen
	 Zeitschriften
	 Kataloge
	 Prospekte
	 Schreibpapier
	 Hefte
	 Kartonagen
	 Bücher (ohne Einband)

Das darf auf keinen Fall  
zum Altpapier:

	 benutzte Servietten
	 Papiertaschentücher
	 Papp-Einweggeschirr
	 Tiefkühlverpackungen
	 Backpapier
	 Fotos
	 Tapeten
	 Aktenordner



Papier ist geduldig.
Und hat sieben Leben …

Was bleibt,  
ist nichts als Restmüll
Wenn alle Abfälle ordnungsgemäß entsorgt 
wurden, bleibt noch ein – hoffentlich sehr 
kleiner – Rest. Und dieser Rest gehört in die 
gleichnamige Mülltonne, die für alle Haushalte 
verpflichtend ist.

RESTMÜLLTONNE  I  11

Das darf in die Restmülltonne:

	 Hygieneartikel
	 Windeln
	 Staubsaugerbeutel
	 Zigarettenkippen
	 Porzellan
	 Kehricht
	 Kleintierstreu

Das darf nicht hinein:

	 Gläser, Flaschen
	 Papier, Pappe
	� Obst- und Speisereste,  Kaffeesatz,  
Grün- und Gartenabfälle

	 Batterien
	 Elektrogeräte und Energiesparlampen
	 Schadstoffe 
	 Wertstoffe
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• Abfallbehälter möglichst am Vorabend bereitstellen
• �Deckelöffnung zur Straße ausgerichtet, Räder und Griff 

zeigen zum Grundstück
• parallel zur Straße stehend, auf ebenem Untergrund 
• �Behälterdeckel geschlossen, Abfälle liegen locker im 

Behälter
• �Ohne Hindernisse zwischen Abfallbehälter und Straße 

(Bäume, Straßenlaternen, Pfosten, Schilder oder PKW)
• �Abfallbehälter für die Sammelfahrzeuge gut erreichbar 

aufstellen. Ist dies z. B. aufgrund einer Baustelle nicht 
möglich, stellen Sie die Abfallbehälter bitte an der näch-
sten, für die Sammelfahrzeuge befahrbaren Straße zur 
Entleerung bereit.

Vielen Dank

Tag für Tag und manchmal auch unter widrigen Bedingungen sind die Fahrer der Entsorgungsfahrzeuge unterwegs, um 
die Abfallentsorgung immer zuverlässig durchzuführen. Durch die richtige Befüllung und Bereitstellung der Abfallbehälter 
unterstützen Sie ihre Arbeit erheblich:

Gut aufgestellt! So steht Ihre Abfalltonne richtig.



Zu groß, zu schwer, zu sperrig?
Wir holen ab, was anfällt
Nicht alles passt und gehört in die Tonne. Deshalb gibt es die Sperrmüllabfuhr für alle privaten 
Abfälle, die zum sogenannten „beweglichen Hausrat“ gehören, auch Elektrogroß- und Kleingeräte 
nehmen wir mit. 

Sperrmüll wird nur nach Anmeldung abgeholt, bis zu zwei Mal im 
Kalenderjahr ist dies gebührenfrei. Weitere Sperrmüll-Abholungen 
sind gegen Gebühr möglich. Die Einsammlung erfolgt nach einer 
optimal geplanten Sammeltour. Es kann also durchaus drei 
Wochen dauern, bis es so weit ist. Für Eilige gibt es alternativ die 
Möglichkeit, Sperrmüll nach vorheriger Anmeldung im Kundencen-
ter auf unseren Zentraldeponien abzugeben.

Sperrmüll können Sie bequem über unsere  
Internetseite oder telefonisch in unserem 
Kundencenter anmelden: 

www.awb-emsland.de	         05931 599 699

Der Abholtermin wird Ihnen direkt bei jeder Anmeldung mitgeteilt. 
Bei Bedarf können Sie Ihren Sperrmüllauftrag bis spätestens zwei 
Werktage vor dem Abholtermin ändern oder stornieren lassen.

Sperrmüll-Anmeldung: online und telefonisch möglich! 
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Mitgenommen werden:

	 Möbel
	 Teppiche, Brücken, Läufer (keine Meterware)
	 Fahrräder und andere Metallgegenstände
	 Rasenmäher (ohne Öl und Benzin)
	 Matratzen, Oberbetten und Kopfkissen
	 große Spielzeuge
	� Elektrogroßgeräte wie Kühlschränke, Elektro-
herde, Spül- und Waschmaschinen

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass für 
Elektro-Kleingeräte keine gesonderten Abholauf-
träge vergeben werden können. In Verbindung 
mit einem Sperrmüll-Abholtermin können Sie 
jedoch auch Elektro-Kleingeräte zur Abholung 
hinzulegen.

Stehen bleibt:

	 Bauschutt und Renovierungsabfälle
	� KFZ-Teile
	 Türen
	 Fenster
	 Fensterbretter
	 Fußleisten
	� Teppichboden (Meterware), Teppichfliesen 
	 Wandpaneele
	 Laminat
	 Sanitärkeramik
	 Tapetenreste
	� Sperrmüll bei Überschreitung der Höchst-
menge (mehr als 6 Kubikmeter) 
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So klappt die Sperrmüll-Abholung reibungslos:

	� Höchstmenge nicht überschreiten: max. 6 Kubikmeter pro  
Abholauftrag. Bei Mehrbedarf können Sie einen zweiten Abhol-
auftrag am selben Tag vereinbaren.

	� Sperrmüll möglichst am Vorabend entlang der Grundstücks- 
grenze bereitstellen. 

	� Fußgänger und Fahrzeuge dürfen nicht behindert oder gefährdet 
werden. 

	� Gegenstände nicht in der Einfahrt, unter dem Carport oder im 
Vorgarten ablegen. Beachten Sie bitte, dass Privatgrundstücke 
nicht von den Mitarbeitenden betreten bzw. von den Entsorgungs-
fahrzeugen befahren werden dürfen.

	 Elektro-Altgeräte und übrigen Sperrmüll bitte getrennt bereitlegen.
	� Einzelstücke dürfen nicht schwerer als 75 kg und nicht größer als 

2,20 m x 1,50 m x 0,75 m sein.
	� Kleinmüll, auch in Säcken oder Kartons verpackt, wird nicht mit-

genommen.
 



Elektroaltgeräte enthalten wertvolle Rohstoffe!
Ob Staubsauger, Haartrockner, Waschmaschine, Kühlschrank oder Flachbildschirm – unser mo-
derner Alltag ist ohne Elektrogeräte kaum noch denkbar. Doch wohin damit, wenn sie defekt und 
unbrauchbar geworden sind? In den Hausmüll dürfen sie auf keinen Fall. Abnehmbare Akkus (z .B. 
aus Akkuschrauber, Laptop, Handy) sollten gesondert entsorgt werden, z. B. durch Rückgabe im 
Fachhandel, beim Schadstoffmobil oder an der nächstgelegenen Zentraldeponie.

Elektrokleingeräte zum Wertstoffhof!
Ganzjährig zu den bekannten Öffnungszeiten können Sie diese wertvollen Abfallprodukte komplett 
in die entsprechenden Container auf den Wertstoffhöfen werfen – bis zu einer Größe von 35 cm x 
50 cm.

Entsorgung auf der Deponie
Sie können alle Elektroaltgeräte, von der batteriebetriebenen Armbanduhr über Energiesparlampen 
und Bügeleisen bis zum Gefrierschrank, an unseren Zentraldeponien in Dörpen, Wesuwe, Flechum 
und Venneberg kostenfrei abgeben.

Entsorgung über den Sperrmüll
Falls Sie die Geräte nicht selbst transportieren können, melden Sie Ihre Elektrogroßgeräte beim 
Sperrmüll an (s. S. 12), sie werden dann direkt an Ihrem Grundstück abgeholt. Kleingeräte werden 
in diesem Zusammenhang ebenso mitgenommen. Bitte stellen Sie die Elektroaltgeräte getrennt 
vom übrigen Sperrmüll bereit; sie werden separat abgeholt!
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Elektrogeräte  
bitte niemals in  
Mülltonne werfen



So machen Sie Schadstoffe unschädlich
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Die Verwendung schadstoffhaltiger Produkte ist zuweilen unvermeidbar, aber falsch entsorgt 
machen sie ihrem Namen alle Ehre: Sie können schädlich für Mensch und Umwelt sein, unsere 
Gesundheit und unseren Lebensraum gefährden. Batterien, Medikamente, Farben und Lacke oder 
Haushaltschemikalien müssen daher unbedingt einer fachgerechten Entsorgung zugeführt werden!

Abgabe am Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil steht jeweils im Frühjahr und Herbst an rund 80 Haltestellen und auf aus-
gewählten Wertstoffhöfen für Sie bereit. Die aktuellen Termine befinden sich auf dem Abfuhrkalender, 
der AWB-Homepage, in der Landkreis Emsland App sowie terminbezogen in der örtlichen Tages- 
zeitung. 

Zentraldeponien
Schadstoffhaltige Abfälle können bis zu einer Gesamtmenge von 20 Kilogramm oder 20 Litern  
zzgl. 40 Litern Dispersionsfarben (lösemittelfreie Farben, Wandfarben) gebührenfrei an einer der 
vier Zentraldeponien in Dörpen, Wesuwe, Flechum und Venneberg abgegeben werden.

Das Sonderabfallzwischenlager
Größere Mengen schadstoffhaltiger Abfälle gehören in das Sonderabfallzwischenlager auf dem 
Gelände der Zentraldeponie in Haren-Wesuwe. Private Haushalte, öffentliche Einrichtungen und 
gewerbliche Unternehmen können hier – gegen Entgelt – gefährliche Abfälle abgeben. 

Sonderabfallzwischenlager Zentraldeponie Wesuwe

Neuversener Straße 12 
49733 Haren/OT Wesuwe 	
Tel.: 05932 500100-30
Öffnungszeiten: Mo - Fr, 14:00 – 17:00 Uhr 

Im Fachhandel abgeben 
Viele schadstoffhaltige Abfälle wie zum Beispiel Batterien, Leuchtmittel, Altöle und schadstoff- 
haltige Bauprodukte können bzw. müssen unter gewissen Voraussetzungen kostenfrei vom Fach-
handel zurückgenommen werden.



Altglasrecycling? Aber klar doch!
An fast 300 Containerstationen im Landkreis Emsland können Sie Ihr Altglas  
abgeben, damit immer wieder neue Glasverpackungen daraus entstehen können.
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Das darf in die Altglascontainer:

	 Einwegflaschen
	 Marmeladengläser
	 Gurkengläser
	� Senfgläser

Getrennt nach Weiß- und Buntglas.  
Bitte beachten Sie bei der Altglasentsorgung 
aus Lärmschutzgründen die Einwurfzeiten:  
werktags von 07:00 bis 20:00 Uhr.

Das darf nicht hinein:

	 Flachglas
	 feuerfestes Glas
	 Spiegelglas

Diese Glasarten können in kleinen Mengen 
über den Restmüll entsorgt werden.

Damit aus Bauschutt Baustoff wird
Bei Neubau, Umbau, Sanierung oder Abbruch fällt oft allerhand an. Bitte sortieren Sie die Bau-
abfälle, damit die Stoffe später wieder im Bausektor verwendet werden können. Reiner Bauschutt, 
der im privaten Haushalt entsteht, kann auf allen Wertstoffhöfen im Emsland abgegeben werden 
(Wertstoffhöfe „groß“ Annahme bis 300 Liter; Wertstoffhöfe „klein“ Annahme bis 50 Liter. Details 
zur Unterteilung siehe awb-emsland.de). Die Entsorgung ist bis zu einer Menge von 50 Litern  
gebührenfrei. Die Anlieferung größerer Mengen ist auf den Zentraldeponien möglich. Über die fach-
gerechte Asbest-Entsorgung informieren wir Sie ausführlich auf unserer Webseite oder telefonisch 
im Kundencenter. 

Bauabfälle sind nichts für die Tonnen, sondern sind auf dem Wertstoffhof oder einer Zentraldeponie 
richtig aufgehoben.

Bau-SCHUTT

Zum wiederverwertbaren Bauschutt gehören:

	� Steine wie z. B. Natur-, Klinker-, Kalksand- 
oder Pflastersteine

	 Sanitärkeramik
	 Kies
	 Waschbetonplatten
	 Dachziegel
	 Schotter
	 ausgehärtete Beton- und Zementreste

Bau-ABFALL

Hierzu zählen unsortierte Gemische aus z. B.:

	 Bauschutt (gemischt)
	 Boden
	� Dämmmaterialien (getrennt, nicht 
mit anderen Stoffen vermischt)

	 Fensterrahmen und -glas
	 Fußbodenbeläge
	 Wand- und Deckenverkleidungen
	 Faser- und Gipskartonplatten
	 Kabelreste	
	� Dachpappe (getrennt, nicht mit anderen 
Stoffen vermischt)
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Grünes Licht für Grünabfälle
Grünabfälle wie Rasenschnitt, Baum- und Strauchschnitt aus privaten Haushalten werden bis zu 
einer Höchstmenge von drei Kubikmetern auf unseren Wertstoffhöfen angenommen – bis zu einer 
Menge von einem Kubikmeter gebührenfrei. Die auf den Wertstoffhöfen erfassten Materialien  
werden zu hochwertigem Qualitätskompost veredelt. Bitte achten Sie bei der Anlieferung darauf, 
dass Ihre Grünabfälle frei von Fremdkörpern, zum Beispiel Draht, Kunststoffen oder größeren Erd-
beimengungen sind.

Unseren Qualitätskompost können Sie auf ausgewählten Wertstoffhöfen und an allen Zentraldepo-
nien zum Preis von 10 € pro Kubikmeter kaufen.

Zu Grünabfällen gehören:

	 Äste und Baumstämme (bis max. 10 cm ø)
	 Baumschnitt
	 Beikräuter („Unkraut“)
	 Ernterückstände
	 Fallobst
	 Gartenpflanzen
	 Grassoden (mit wenig Erde)
	 Grünschnitt
	 Heckenschnitt
	 kranke Pflanzen
	 Laub
	 Moos (mit wenig Erde)
	 Rasenschnitt
	 Reisig
	 Strauchschnitt
	 Stubben (bis max. 10 cm ø, mit wenig Erde)
	 Vertikutiergut (mit wenig Erde)
	 Wurzeln (bis max. 10 cm ø, mit wenig Erde)
	 Zapfen

Nicht zu den Grünabfällen gehören:

	 Beeteinfassungen
	 Blumentöpfe
	 Bodenaushub
	 Grassoden (mit Erde)
	 Holzreste (wie Sägespäne und Holzwolle)
	 Kies
	 Kleintierstreu (auch kompostierbares)
	� Kränze (mit Kunststoffunterlage und/oder 
Steck- bzw. Bindedraht)

	 Küchenabfälle (wie Eier- u. Kartoffelschalen)
	 Kunstblumen
	 Kunststofftüten
	 Mist
	 Netze (z. B. von Wurzelballen)
	 Sand
	 Sägespäne
	 Schalen von Südfrüchten
	 Schilder
	 Steck- und Bindedraht
	 Straßenkehricht
	 Wurzeln (größer 10 cm ø)



Tonnenweise Service
Ganz gleich ob Sie umziehen, eine andere Tonnengröße benötigen oder Ihr alter Behälter defekt 
ist – wir kümmern uns darum. Als Grundstückseigentümer steht Ihnen der Hol- und Bringservice 
zur Verfügung, in der Regel ist dies kostenfrei. Die Abfallbehälter werden direkt zum Grundstück 
geliefert bzw. von dort abgeholt. Bei einem Umzug nehmen Sie die Abfallbehälter nicht zur neuen 
Adresse mit, sie verbleiben am alten Standort.

Notieren Sie sich bitte vor dem Telefonat mit unserem Kundencenter die Behälternummer des 
auszutauschenden Abfallbehälters. Diese finden Sie direkt am Behälterkorpus auf dem linksseitig 
angebrachten weißen Strichcode-Aufkleber. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Immer für Sie da –  
telefonisch, online und persönlich

Gut zu wissen

Unser Beratungsteam steht Ihnen bei allen Anliegen rund um das Thema Abfall zur Verfügung. Sie 
haben Fragen zur ordnungsgemäßen Entsorgung, zu Gebühren, Tonnengrößen oder Ihrem Gebüh-
renbescheid? Sie brauchen einen neuen Abfallbehälter oder möchten Sperrmüll anmelden? Kein 
Problem, wir sind für Sie da.

Kundencenter-Team
05931 599 699
info@awb-emsland.de

Abfallkalender, Website, Flyer und vieles mehr – wir sorgen auf vielen Wegen dafür, dass Sie in Sachen 
Abfall immer gut informiert sind. Unser Service ist alltagstauglich und zeitgemäß – genau wie die 
Landkreis Emsland App. Einfach auf Ihr Endgerät, z. B. Smartphone oder Tablet, downloaden, Adresse 
eingeben und schon werden Sie immer am Vorabend der regulären Abfuhrtermine per Push-Nachricht 
an die Abholung erinnert. Vergessen von Abfuhrterminen können Sie damit vergessen.
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Abfuhrkalender –  
Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Emsland  
(awb-emsland.de)



Zentraldeponie Venneberg
Die Ablagerung von Abfällen auf der Zentraldeponie 
Venneberg wurde bereits im Jahr 2009 eingestellt. Der 
Deponiekörper ist abgedichtet und rekultiviert. Er befindet 
sich in der Nachsorgephase, in der viele Überwachungs- 
und Kontrollmaßnahmen durchgeführt werden.

Am Standort Venneberg gibt es zahlreiche Umschlag- und 
Lagerflächen für verschiedenste Abfallarten aus Gewerbe 
und von Privathaushalten. Für private Kleinanlieferungen 
gibt es im Eingangsbereich einen modernen Wertstoffhof. 

Die Deponie Venneberg verfügt zudem über eine Biomas-
severgärungsanlage (BMV) mit angeschlossener Kompo-
stierung, für deren Wärmeversorgung die Abwärme genutzt 
wird, die beim Verstromen des Biogases im dortigen 
Blockheizkraftwerk entsteht. Der im Blockheizkraftwerk 
erzeugte und vor Ort nicht benötigte Strom wird ins Netz 
eingespeist. 

Auch eine betriebseigene Sickerwasserkläranlage mit 
Labor befindet sich am Standort Venneberg. In einer biolo-
gischen, physikalischen und chemischen Stufe werden die 
Betriebsabwässer am Standort sowie das Deponiesicker-
wasser vom stillgelegten Altkörper der Deponie umweltge-
recht gereinigt. 

Zentraldeponie Venneberg 
Bramscher Straße 50 
49811 Lingen 
Tel. 05906 9305-0 

Öffnungszeiten
Mo–Fr  08:00–17:00 Uhr
Deponie Sa 08:00–12:30 Uhr
Wertstoffhof Sa 08:00–16:00 Uhr

Unsere Zentraldeponien

Unsere Zentraldeponien sind ein Kernstück der effizienten Kreislaufwirtschaft und damit von 
besonderer Bedeutung für einen verantwortungsbewussten Umgang mit Ressourcen. Permanent 
entwickeln wir unsere Prozesse weiter, um die Fraktionierung – also die Trennung in Müllgruppen – 
und damit auch die Weiterverwertungsmöglichkeiten zu optimieren. Wir passen den Betrieb an neue 
Herausforderungen an, um Umwelt- und Klimaschutz sowie Wirtschaftlichkeit im Sinne unserer 
Kunden und im Geiste der Nachhaltigkeit optimal miteinander zu verbinden.

Ein wichtiges Anliegen ist uns die Umweltbildung. Wer weiß, wie Abfall getrennt werden muss, wie 
Recycling funktioniert und was auf einer Deponie getan wird, geht anders mit dem Thema um, wird 
bewusster und verantwortungsbewusster. Daher informieren wir Interessierte gern und bieten unter 
anderem Führungen für Schulklassen an. Unser Kundencenter informiert Sie näher dazu.
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Zentraldeponie Dörpen 

Zentraldeponie Dörpen 
Bundesstraße 401 Nr. 100
26892 Dörpen 
Tel. 04966 9181-0

Öffnungszeiten
Mo–Fr  08:00–17:00 Uhr
Deponie Sa 08:00–12:30 Uhr
Wertstoffhof Sa 08:00 –16:00 Uhr

Am Standort der Zentraldeponie Dörpen findet sich die 
einzige betriebene Deponie im Landkreis Emsland. Es 
werden dort mineralische Abfälle, wie Mineralfaserabfälle 
(z. B. Glaswolle), Asbestabfälle oder verunreinigte Bo-
den- und Bauschuttabfälle sicher deponiert. Durch eine 
inzwischen genehmigte Erweiterung ist eine langfristige 
Entsorgungssicherheit für diese Abfälle gesichert.

Neben diesem Angebot zur Deponierung werden am 
Standort ausreichend Lager- und Umschlagflächen 
bereitgehalten, um die Annahme größerer Mengen von 
beispielsweise Grünabfällen, Altholz und weiteren Wert-
stoffen zu gewährleisten. Auch der Betrieb eines moder-
nen Wertstoffhofes gehört zum Dienstleistungsangebot 
am Standort Dörpen dazu. 

Wie die Zentraldeponie Venneberg verfügt auch die  
Zentraldeponie Dörpen über eine Biomassevergärungs-
anlage (BMV) mit angeschlossener Kompostierung. Zur 
Wärmeversorgung der BMV wird Deponiegas in einem 
Schwachgasbrenner verwertet. 

Über eine betriebseigene Sickerwasserkläranlage mit  
angeschlossenem Labor werden die Betriebsabwässer 
sowie das anfallende Deponiesickerwasser in einem 
mehrstufigen Verfahren in Verbindung mit einer Membran-
technologie umweltgerecht gereinigt. 
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Vergärungs- und  
Kompostierungsanlage
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Zentraldeponie Wesuwe

Zentraldeponie Flechum 

Der Deponiekörper der Zentraldeponie Wesuwe ist bereits 
seit 2001 rekultiviert und befindet sich in der Nachsor-
ge. Er wird dabei durch viele Maßnahmen überwacht und 
kontrolliert. Zur Pflege der Oberfläche werden Schafe als 
„mobile Rasenmäher“ eingesetzt.

Der Standort Wesuwe liegt zentral im emsländischen 
Kreisgebiet. Daher werden einige Aufgaben für das ge-
samte Kreisgebiet vom Standort Wesuwe aus erledigt. So 
ist hier der Behälterdienst für die Auslieferung und den 
Tausch von Abfallbehältern angesiedelt und es erfolgen 
die zentrale Sammlung und der Umschlag von Altpapier, 
schadstoffhaltigen Abfällen und Elektrokleingeräten.

Außerdem können auf vorhandenen Lagerflächen Grünab-
fälle, Bauschutt oder Restmüll sowie auch jegliche Arten 
von Wertstoffen sicher entsorgt werden. Hierzu gehört 
auch ein auf dem Deponiegelände liegender Wertstoffhof, 
welcher kürzlich modernisiert und vergrößert wurde, um 
den Anforderungen auch zukünftig weiter und noch besser 
gerecht zu werden.

Die Zentraldeponie Flechum befindet sich seit dem Jahr 
2007 in der Nachsorgephase, auch auf diesem Standort 
findet also keine Ablagerung mehr statt. Durch wiederkeh-
rende Prüfungen wird sichergestellt, dass der Umweltschutz 
gegeben ist. An dieser Deponie können auf den zur Ver-
fügung stehenden Flächen zum Beispiel Grünabfälle oder 
Holz angeliefert werden. Auch auf diesem Standort liegt ein 
großer Wertstoffhof, auf dem die Kunden zum Beispiel Pa-
pier oder defekte Elektrogeräte kostenfrei abgeben können. 

Zentraldeponie Wesuwe 
Neuversener Str. 12
49733 Haren
Tel. 05932 500100-0

Öffnungszeiten
Mo–Fr 08:00–17:00 Uhr
Deponie Sa 08:00–12:30 Uhr
Wertstoffhof Sa 08:00–16:00 Uhr

Zentraldeponie Flechum 
Löninger Str. 37
49740 Haselünne-Flechum 
Tel. 05962 2256 

Öffnungszeiten
Mi–Fr 08:00–17:00 Uhr
Deponie Sa 08:00–12:30 Uhr
Wertstoffhof Sa	 08:00–16:00 Uhr
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Immer in Ihrer Nähe:  
Unsere Wertstoffhöfe
Mit unseren 51 Wertstoffhöfen im ganzen Kreisgebiet bieten wir Ihnen ein flächendeckendes Netz 
an Abgabestellen für Wertstoffe. Die Anschriften und Öffnungszeiten aller Wertstoffhöfe finden Sie 
stets aktuell auf unserer Internetseite (awb-emsland.de) und in der Landkreis Emsland App.

Wir nehmen an:

	� Papier/Pappe
	 Behälterglas
	 Altmetall
	� Grünabfälle/Baumschnitt (Stammdurchmesser max. 10 Zentimeter. Bis zu 1 Kubikmeter  
gebührenfrei. Abgabemenge ist auf maximal 3 Kubikmeter begrenzt): 
- Wertstoffhöfe „groß“ bis 3 Kubikmeter 
- Wertstoffhöfe „klein“ bis 1 Kubikmeter

	� Bauschutt (Bauschutt; bis zu 50 Liter gebührenfrei): 
- Wertstoffhöfe „groß“ bis 300 Liter 
- Wertstoffhöfe „klein“ bis 50 Liter (Details zur Unterteilung siehe awb-emsland.de)

	 Kunststoffe (stoffgleiche Nichtverpackungen)
	 Elektrokleingeräte (max. 35 cm x 50 cm)

Für den Fall, dass die graue Tonne platzmäßig einmal nicht ausreicht, können Sie an allen Wert-
stoffhöfen  gebührenpflichtige Restabfall-Zusatzsäcke erwerben. Diese 70-Liter-Säcke  werden am 
Abfuhrtag der Restmülltonne vom Entsorger mitgenommen. 
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Brüggemann Logistik GmbH
Schillerstraße 12 • 49811 Lingen

Telefon: 0591 97370-0
Telefax: 0591 97370-37

www.brueggemann-logistik.de

Fides Immissionsschutz & Umweltgutachter GmbH  ·  Kiefernstraße 14-16  ·  49808 Lingen  ·  www.fi des-ingenieure.de

Fides – Ihr zuverlässiger Partner 
für Immissionsschutz 
und Umweltbegutachtung
Gemeinsam über 100 Jahre Berufserfahrung 
im betrieblichen Umweltschutz

 0591 - 14 20 35 2-0         info@fi des-ingenieure.de

Landwirtscha�  / 
Biogas

Kommunen, Städte 
und Gemeinden

Industrie- und 
Gewerbebetriebe

Herzlichen Dank unseren Partnern, die mit ihrer Anzeige zu dieser  
Broschüre beigetragen haben.



TWELKER -  
RECYCLING-SYSTEME e.K.

Sandberg 41
D-26188 Edewecht
Tel. +49-4405-939420
Fax +49-4405-49646
info@trommelsieb.com
www.trommelsieb.com

Probenahmen nach DIN 51750:1990 & 12579:2000; LAGA PN 98
Biogaspotentialtest nach VDI 4630 und VDI 3475
Kompost- & Gärrestanalyse nach BioAbfV für BGK & QLA
Hygieneprozessprüfung von  Ihren 
Kompostierungs- & Vergärungsanlagen
Ökotoxizitätstest & Nachweis der Abbaubarkeit von 
biologisch abbaubaren Werkstoffen

PLANCO-TEC . Karlsbrunnenstraße 11 . 37249 Neu-Eichenberg

05542 93 51 0
info@plancotec.de

Fragen Sie nach!

Ihr Abfall hat Potential!
Unsere Leistungen für Ihre Reststoffe

Junkersstraße 4 • 49716 Meppen

www.containerdienst-lampe.de 05931/12311

Container von 
7 bis 40 cbm

Am alten Flugplatz 15 • 49811 Lingen
Tel.: 0591-78844
Fax: 0591-78845

Mail: webmaster@wittler-online.de
www.wittler-online.de

KFZ.Reparatur - Schlosserei
Nutzfahrzeuge - Vermietung GmbH

Fahlstiege 16
48455 Bad Bentheim
Deutschland

+49 (0)5924 7887-0 

info@oldebolhaar.de

www.oldebolhaar.de

Craemer: Zuverlässiger Partner der 
kommunalen Abfallwirtschaft
� Langjährige Erfahrung als Partner der Kommunen
� Vollständiges Sortiment von 2- und 4-Rad Müllgroßbehältern
� Robuste Palettenboxen im Euro- und Industrieformat
� Zertifizierte Qualität gemäß DIN EN ISO 14001:2015, ISO 9001:2015, 
     DIN EN-840 und RAL

Benötigen Sie detaillierte Informationen zum Produktsortiment? 
Wir helfen Ihnen gerne. 
Tel.: +49 5245 43-0
E-Mail: info@craemer.com
www.craemer.com
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Vereinbarter Broschüreninhalt

THERMISCHE ABFALLBEHANDLUNGSANLAGE SALZBERGEN

Die SRS EcoTherm GmbH
sorgt am Standort Salzbergen erfolgreich für die thermische Abfall-
behandlung im Landkreis Emsland und die Energieversorgung der 
H&R Chemisch-Pharmazeutischen Spezialitäten GmbH (H&R CPS).

Schadstofffreie Luft, sauberes Wasser
Die Abgase der TAS werden in mehreren Stufen gereinigt; die Emissionswerte liegen dabei deutlich unter den Grenzwerten 
der 17. Bundesimmissionsschutzverordnung. Anschließend werden die Abgase durch den 70 Meter hohen Schornstein in 
die Atmosphäre geleitet. Die Emissionsdaten der TAS veröffentlichen wir monatlich im Internet unter www.srs-ecotherm.de 
/aktuell. Die TAS arbeitet außerdem komplett abwasserfrei.

Wir gratulieren dem 
Abfallwirtschaftsbetrieb und 
seinem gesamten Team herzlich 
zum 25-JÄHRIGEN JUBILÄUM, 
bedanken uns herzlich 
für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit in den 
vergangenen Jahren und freuen 
uns auf eine weitere erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Nachhaltig,
umweltfreundlich
und wirtschaftlichEnergie, die aus der 

Tonne kommt

Müllverwertung als Energiekonzept 
Müll darf in Deutschland seit 2005 nicht mehr unbehandelt deponiert 
werden. Aus diesem Grund wurde im Jahr 2001 mit dem Landkreis 
Emsland ein Vertrag geschlossen. Seit 2004 sichert die Thermische 
Abfallbehandlungsanlage Salzbergen (TAS) in vertrauensvoller Zu-
sammenarbeit mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) die Entsor-
gung des Haushaltsmülls von mehr als 300.000 Bürgerinnen 
und Bürgern im Landkreis Emsland. Am 29.12.2020 wurde die 
2-millionste Tonne Abfall in einem AWB-Container aus dem
Bahntransport angenommen.

Müllverbrennung allein ist aber noch kein Energiekonzept: In Salz-
bergen dient die Entsorgung deswegen gleichzeitig der Versorgung 
der H&R CPS mit Prozessdampf.

Neuenkirchener Straße 8
48499 Salzbergen
Telefon:  0 59 76 / 9 45 - 0
Telefax:  0 59 76 / 9 45 - 633

E-Mail:  info@srs-ecotherm.de
Internet:  www.srs-ecotherm.de
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Ihr gebt uns den 
Rest. Wir machen 
das Beste daraus. 
Danke dafür!
Schön, wenn man sich auf seine Geschäftspartner

so sehr verlassen kann, wie wir uns auf den Abfallwirt-

schaftsbetrieb Landkreis Emsland. Seit Jahrzehnten 

beziehen wir von dort Grünreststoffe, aus denen hoch-

wertige Produkte entstehen. So wie unser Grünkompost 

TerrAktiv, der im ökologischen Gartenbau sehr beliebt 

ist, oder das innovative TerrAktiv PLUS, mit dem ganz 

natürlich Pflanzenkrankheiten unterdrückt werden. 

In diesem Sinne freuen wir uns auf viele weitere Jahre 

voller wunderbarer Reste.

www.klasmann-deilmann.com

Wir danken für die 
vertrauensvolle 
Zusammenarbeit! A 55

a brand of

www.backhus.de

Industriestr. 7 · 49716 Meppen · Tel. 05931-9844-0 · kem@kloska.com

®

Ihr Partner in Sachen Motorentechnik
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Vereinbarter Broschüreninhalt

Unsere Komplettlösung für Ihre Bioabfälle
Die beiden renommierten Einzelkomponenten der Herhof-Rottebox® und des 

Trockenfermenters werden zu einem aufeinander abgestimmten System verknüpft:

die Erzeugung von qualitativem Biogas sowie nährstoffreichem Kompost.

Darüber hinaus werden durch die Synergienutzung die Effi zienz

und die Umweltfreundlichkeit der Gesamtanlage verbessert.

Herhof GmbH • Kalkgraben 2 • 35606 Solms • Tel.: +49(0) 64 42 2 07-0 • Fax: +49(0) 64 42 2 07-2 33 • info@herhof.de 
www.herhof.de

BIOABFALL

BMA Heppenheim

BMA Heppenheim

BMA Kassel-LohfeldenBMA Dörpen

BMA Uelzen

BIOGAS

KOMPOST



Arbeiten unter Spannung
Sicher. Leicht. Extrem komfortabel.

Gewerbegebiet 3, 48480 Lünne
Tel: 05906 - 966 98 66

Arbeitsschutz Knudsen
Inh. Jörg Knudsen

info@knudsen-arbeitsschutz.de
www.knudsen-arbeitsschutz.de



FÜR IHREN ABFALL
DIE PASSENDE
MULDE.

Alle Containergrößen

Lösungen für sämtliche Abfallarten

Kurzfristige Abfallentsorgung

PREZERO
UNTERSTÜTZT
PROJEKTE ZUR
VERMEIDUNG

VON PLASTIKMÜLL
IN DEN MEEREN

Informieren Sie sich hier:

05977 - 2958 0

www.container.online

Siemensstraße 5
48480 Spelle

Bei Gehring & Partner wird Zusammenarbeit großgeschrieben!
In unserer Kanzlei sind wir derzeit mit 12 Partnern und rund 90 Mitarbeitern an den Standorten in Lingen (Ems) und Papenburg 

tätig. Neben der Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung unterstützen wir unsere Mandanten aus verschiedenen Branchen sowie 
Kommunen und kommunale Institutionen in der Rechtsberatung, Unternehmensberatung, Finanzbuchhaltung und Lohnbuchhaltung. 

Wir beraten Sie gerne und sind jederzeit für Sie da.

info@gehring-partner.de     |     www.gehring-partner.de     |     www.facebook.com/gehring.partner/

Georgstraße 30 - 32     |     49809 Lingen (Ems)     |     0591 912 51 0

GEHRING & KOLLEGEN GMBH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
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Besuchsadresse 
Kreishaus III 
Herzog-Arenberg-Str. 12 
49716 Meppen 

Kundencenter 
Raum 52 

Haupteingang  
Poststraße

Parkmöglichkeiten
Direkt am Gebäude, Zufahrt Bahnhofstraße

Unser Kundencenter ist für Sie geöffnet

Montag bis Donnerstag
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr
und 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag
8:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
weitere Termine sind nach Vereinbarung möglich

Kundencenter-Team
05931 599 699
info@awb-emsland.de

Postanschriften 
Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Emsland

Postfach 15 62 
49705 Meppen 
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Ordeniederung 1 
49716 Meppen

www.awb-emsland.de


